
Zeitschrift: Schweizerisches Schularchiv : Organ der Schweizerischen
Schulausstellung in Zürich

Herausgeber: Schweizerische Permanente Schulausstellung (Zürich)

Band: 5 (1884)

Heft: 3

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


69

Inserate des Schweizerischen Schularchivs
Preis pro Zeile 25 Cts. für die gespaltene Zeile.,, Aufträge nimmt die Annoncen-Expedition

Ausländische Inserate 25 Pfge. 30 Cts. von ORELL FÜSSLI & Co. in Zürich entgegen.

"^7"ind.e32ild.e's
Niiii deutsches Haadwörterbueh

auf Grund
der neuen preussischen, sächsischen nnd bayrischen

Rechtschreibung.
680 S. Preis brach. M. 7. stark geb. in Hlbfrzbl M. 8.75.

Dasselbe ist auch zu beziehen in :

zwei Bänden; Bd. I. Preis M. 3.30, Bd. II. Preis M. 3. 70, — oder in
9 Lieferungen, Preia à Lfg. 80 Pf.

ÖQr' Probebogen gratis und franco! ^giC
zur Ansicht zu haben in allen grösseren Buchhandlungen.

Heuser's Verlag" (Louis Heuser)
in Leipzig <£• Neuwied. [O.v. 17]

^i Soeben erschien und ist in allen Buchhandlungen zu haben: ^{

\\ Quitzow, Wilhelm Adolf, Lehrer an der Realschule zu jj
0 Güstrow a. ü., das Kopfrechnen in systematischer Stufenfolge. 0
1 [VI und 250 S.] gr. 8. geh. n. M. 3. — [0.v. n] |
0 Verlag von B. G. Teubner in Leipzig. •;

1 Verlag von ORELL FÜSSLI & Co. Zürich:

I Deutsches Lesebuch
I für schweizerische Sekundär-, Real- und Bezirkssctanlen.

Yon Œ3L. Spörri, [0.v. «]
Lehrer an der Sekundärschule der Stadt Zürich.

I. und II. Theil, à Fr. 2. —
Dieses Lesebuch bietet eine reiche Auswahl von Lesestucken aller Gattungen und Arten des

schriftlichen Ausdruckes. Es ist in hohem Grade geeignet, durch seinen Inhalt die Geistes-,
Gemüths- und Charakterbildung des Schülers zu fordern und gibt dem Lehrer den verschiedenartigsten
Stoff zu den mannigfaltigsten Uebungen im mündlichen und schriftlichen Ausdrucke an die Hand.

Als ein Hauptvorzug des Buches darf wohl der Umstand angesehen werden, dass es, ohne
die vornehmsten Erzeugnisse der klassischen Epoche zu vernachlässigen, die neuere Literatur
in reichem Masse berücksichtigt.

Für unsere schweizerischen Schulen empfiehlt sich dieses neue Lesebuch besonders auch durch
I den patriotisch-nationalen Charakter, der sich durch Aufnahme zahlreicher Lesestücke aus der Feder I
(vaterländischer Autoren und von nationalem Inhalt kundgibt.
1 Um in der Auswahl des Lesestoffes so sicher als möglich zu gehen und verschiedenen An-
I schauungen Rechnung zu tragen, hat der seit Jahren auf dem Gebiete des deutschen Sprachunter-1
I richtes mit Erfolg wirkende Verfasser die Rathschlage verschiedener Kollegen eingeholt und schliess-l
I li ch den Entwurf der kritischen und sichtenden Prüfung einer Kommission unterstellt, welche ausi
I anerkannt tüchtigen Lehrern der bei dem Buche in Frage kommenden Schulstufe zusammengesetzt war. f
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Die

Kunst der Rede.
Lehrbuch

der

Rhetorik, Stilistik, Poetik
von

Dr. Adolf Calmberg,
Lehrer der deutschen Sprache and Litteratur am Züricher Lehrerseminar.

Preis 3 Franken.
Verlag von Orell Füssli & Co. in Zürich.

(O.V. 8)
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Für die verehrlichen Lehrervereine und die Herren Lehrer wird das
Jahresabonnement der Monatsschrift

99 Knabenhort"
Organ des gleichnamigen Vereins in München, welcher zwei Knabenanstalten

mit 110 Zöglingen unterhält

von 3 Mark 60 Pfennig auf 2 Mark 60 Pfennig (3 Fr. 25 Cts.)
herabgesetzt, welch letzterer Betrag direkt und franco an die Expedition des
,Knabenhort" in München (Unter-Anger Nr. 4) einzusenden wäre. — Die
Zeitschrift wird dann unter Kreuzband an die aufgegebenen Adressen verschickt.

Probeblätter erfolgen auf Wunsch gerne gratis.

Im Verlage Ton Orell Füssli & Co. in Zürich
sind erschienen :

Scfiulbüchlein
für die

Schweiz. Volksschule.
Unter Mitwirkung bewährter Schulmänner

herausgegeben von

H. R. Ruegg, alt Seminardirektor.
Illustrirt. Solid gebunder

Büchlein für die erste Klasse 35 Cts
Büchlein für die zweite Klasse 50 w

Büchlein für die dritte KUsse 60
Büchlein für die vierte Klasse 70 B
Büchlein für die fünfte Klasse 75
Büchlein für die sechste Klasse 75 „
Diese Schulbüchlein sind in den Kantonen

St. GaUen, Thurgau, Schaffti ausen, Bern,
Solothurn obligatorisch eingeführt, in den Kantonen
Aargau und Baselland steht deren Einführung
bevor.

Dieselben sind sowohl in Antiqua-A.usga.be als
in Fraktur-Schrift vorräthig. Wir empfehlen
dieselben der Beachtung der Herren Lehrer, sowie der
Tit. Schulbehörden und stellen Muster-Exemplare
gerne zur Einsichtnahm« zn Diensten. [O.V. 19]

Pensionnat Bürdet
à Lutry (Vaud). m-^m

Enseignement special da français ponr jeunes gens
depuis 14 ans. Branches réaies. Education soignée.
Prospectus et références chez le Directeur. (O.V. 2)

JHL. Bürdet, maître secondaire.
Im Verlage von Wiegandt & Grieben in

Berlin ist soeben erschienen und durch jede
Buchhandlung zu beziehen:
Fûf»hn*»r Seminariehrer. (beschichte derrcL-IUICl, wichtigstenLeselehrarten

Mk. 20 Pf. [O.V. 22]

Verlag von ORELL FÜSSLI

Neue

Co. in Zürich:

g-unter
für

Volksschulen.
Mit einem Anhang von Liedern

von (O.V. 9)
Otto Wiesner.

Preis 1 Fr. 20 Cts.
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Verlag von A. Pichlers Witwe & Sohn
Wien nnd Leipzig.

mît besonderer Beräcksichtismnsdes Volksscfaulwesens

Alphabetisch geordnete Darstellung des Wiisenswordfgsten
eus der allgemeinen Pädagogik und Didaktik, der allgemeinen
und speziellen Methodik, der Schulkunde, Geschichte der
Pädagogik, Schulgesetzgebung und Schulstatistik, dann den

padagoglscren Hilfswissenschaften : Psychologie, Ethik, Logik,
Culturgeschichte.

Von
Schulrat Dr. Gustav Ad. Lindner,

k. k. o. Ö. Professor der Pädagogik und Philosophie
an der Universität Prag, gew. Gymnasial- nnd Seminar-
Direktor, k. k- Bezirks-Scbulinspektor, gew. Hitglied
der internationalen Jury bei der Wiener Weltausstellung

für die Gruppe „Unterricht*; Redakteur der
^Pädagogischen Klassiker".

Mit zirka 100 Porträts, Diagrammen,
Tabellen, Karten u. àgi.

2. u. 3. Aufl. IS84. 66 Bog. geh. M. 13.20 fl. 6.60,
in Halbfranzband H. 15. 20 fl. 7. 80, (Auch in

22 Heften à 60 Pf. 30 kr. zu beziehen.»
Referent, wenn auch nicht in allem mit Dr. Lindner

übereinstimnlend, erkennt in dem Gebotenen die
reife Frucht tüchtiger Wissenschaft, reicher Erfahrung
und ernster Arbeit. Möge also diese neue
pädagogische Encyklopadie glücklich vollendet werden
und vielseitige Beachtung finden.

Br. F. Dittes (Pädagogitim).
Gustav Ad. Lindner — der Name hat in Deutschland

einen vornehmen Klang: an ihn knüpft sich der
Begriff des Gediegenen. Die Herausgabe seines
encyklopädischen Handbaches der Erziehuugskunde
wird diesen Ruhm nur kräftigen. Die zwei ersten
Lieferungshefte schon bestätigen aufs Neue, dass
man es mit einem pädagogischen Schriftsteller von
Wissen und Gewissen zu thun hat.

Dr. P. Schramm (Deutscher Schulwart, München).
Um wenig mehr als vierhundert, alphabetarisch

geordnete Hauptbegriffe gruppiert der Verfasser das
überreiche Material, jedem Element desselben mit
feinem Takt den ihm gebührenden Platz anweisend.
Knappe aber meist klare, übersichtliche und interessante

Darstellung machen jeden Artikel zu einer
anziehenden und belehrenden Lektüre, während die
Vollständigkeit in allem Sachlichen selbst
hochgespannten Anforderungen genügen dürfte. Doch das
macht nicht den Hauptwert des Werkes aus. Man
würde fehl gehen, in ihm nur eine bloss äusserliche
Aneinanderreihung des Wissenswürdigsten ans dem
Bereiche der Pädagogik zu suchen, die kein anderer
Faden leite, denn das Alphabet. Der Verfasser steht
seinem Stoffe vielmehr, soweit wir aus der uns
vorliegenden ersten Lieferung schliessen können, mit
dem kritischen Blicke des gereiften Denkers und
Pädagogen gegenüber und legt in seinem Werke,
dessen äussere Form allein die eines Nachschlagebuches

ist, seine ganze, in dreissigjährigem Wirken
herangewachsenepädagogischeWeltanschauungnieder,
verleiht also jener einzig richtigen Idee einen glücklichen

Ausdruck, welche einst die Encyklopädisten
Frankreichs bei der Abfassung ihres weltbewegenden
Werkes beseelte: ein einheitliches Ganze zu schaffen,
unter einem Gesichtspunkt das vielgestaltige Material

zusammenfassen und zu ordnen. Das verleiht Lind
ners Sprache einen wohlthuenden Ton innere
Wärme; man fühlt sjch einer Individualität gegenüber,

die für ihre Überzeugung in die Schranken
tritt und anch nns überzeugen will. Der Geist, in
dem das Werk geschrieben ist, erscheint zudem ale
ein vorurteilsfreier und auf der Hohe moderner
Wissenschaft stehender.
Erziehungsblätter, Organ des deutsch-amerikanischen

Lehrerbundes. [O.V. 24]

Im Verlage von Wilh. Schulze in Berlin«
ScharmBtrasse 11 erschien soeben:

Vorstufe
zu dem

Deutschen Lesebuche
A. Engelien und H. Fechner.

Aus den Quellen zusammengestellt
von

A. Engellen.
6 M. 50 Pf.

Praktische Anleitung
zur unterrichtlichen Behandlung poetischer und
prosaischer Lesestücke. Meist in vollständig
ausgeführten Lektionen bearbeitet von K. Werner.

Oberstufe 1. u. 2. IJdchn. à 1,20 SI., cart. 1,40 M.
.Zu den besten Erscheinungen auf

diesem Gebiete rechnen wir das
vorliegende Büchlein, das eine grosse Anzahl
herrlicher, vollständig ausgeführter
Lehrproben, sowie interessante literaturkundliche

Nachrichten enthält. Die gegebenen
Lektionen sind für Musterlektionen zu
betrachten" (Literaturblatt für katholische
Erzieher).

„Das Lob der Gründlichkeit und
grössten Zuverlässigkeit ist dem
Verfasser nicht abzusprechen".
[O.v. 28] (Schlesische Schulzeitung.)

Soeben erschien im Verlage der
J. Dalp'schen Buchhandlung (K. Schmid)
in Bern und ist durch alle soliden
Buchhandlungen zu beziehen:

Rlîafll T Sekundarlehrer
M»'Ut?Mftl9 9B •} Leitfaden der

mathematischen Geographie.
Für den Unterricht an den mittleren
Schulanstalten, sowiej zum Selbst-
Studium bearbeitet. 6 Bogen 8° mit
vielen Figuren im Text. Preis cart.
Fr. 1. 50.

Der Verfasser hat bei Abfassung
dieses Buches die Tendenz innegehalten,
ein Schulbuch über diesen Gegenstand
zu liefern, welches einerseits die mathe-
matischenKenntnisse der Sekundärschulen
nicht überschätzt, andrerseits den
Charakter einer rein populären Himmelskunde

zu vermeiden sucht. [O.v. 26]
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Im Verlage von Orell Füssli & Co. in Zürich
erscheint nächster Tage :

Lehrgang der englischen Sprache
von

Andreas Baumgartner.
Lehrer am Gymnasium in Winterthur.

Die Methode dieses Lehrganges, die aus der Erfahrung des Verfassers herausgewachsen ist,
hat sich in der Praxis langst bewahrt. Nicht die Grammatik bildet hier die materielle Grundlage
des Unterrichtes, Bondern die Sprache selber. Die Schüler lernen nicht Vokabeln, Zeitformen und
Kegeln und langweilen sich nicht ein ganzes Jahr hindurch mit zusammenhangslosen Sätzen, sondern
fangen mit Reimen und einfachen Erzählungen an und steigen allmälig zn gehaltvollen und interessanten

Lesestücken und Gedichten auf, an welche Grammatik nnd deutsche Uebungssätze sich an-
schüessen. So bringt dieser naturgemasse Lehrgang den Schüler im Laufe eines Jahres auf einem
kurzweiligen und anregenden "Wege in den Besitz eines Sprachmaterials, zn welchem die herrschende
Methode ihm den Zutritt erst nach Vollendung des grammatischen Kurses, d. h. erst im zweiten oder
dritten Jahre erlaubt.

Das Buch lehrt nnd übt das Wesentliche von jenem Englisch, welches als die gebildete
Umgangssprache bekannt ist nnd die Grundlagen des englischen Stadiums bilden muss, an der
Sekundärschule so gut als am Gymnasium und der Industrieschule.

Dieser eben erscheinende erste Theil bildet ein für sich abgeschlossenes Ganzes, Ton
welchem der nächstes Jahr erscheinende zweite und letzte Teil eine konzentrische Erweiterung
sein wird. [O.V. 25]

Die Die Grundriss
ÖbstbanffiZHcM Rosenzucht. t^w^-htnnd die Behandlang der Kurze Anleitung I

-«->-L ^IlC II Zi UX1L t
Sisr&äiüns Bad StiSeeto,! rar

" nacl1 dera hentife°

neb8'tndeÄUdesAn,ase Laien und Liebhaber.
stMde ia ^T"*""-

Blumengartens. l Von J. Klausmeyer.'S'
Von M Klotz. M- Klotz- Mit vielen Abbildungen und zwei

Portraits.
Mit_10 Illustrationen. 50 Pf. Preis 40 Pfennige. Preis 1 Mark.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen. — Gegen Einsendung des Betrages in Briefmarken anch
direkt vom Verleger Franz Axt in Danzi g. [O.V. 21 j

Als wesentliche Ergänzung zu

jedem Lehrbuch der Physik
¦ erschien soeben complet ^=

yv« "PVi oîlr ™ D*enste der Wissenschaft, der
-LUG X^JiySLK Kunst nnd des praktischen Lebens,

unter Redaktion von Prof. Dr. G. Krebs in Frankfurt a. M.

Mit 259 Holzschnitten. [O.v. 20]

XVI und 582 Seiten gr. 8. Elegant geb. 11 M., brosch. 10 M.

Verlag von FEKDINAND ENKE in STUTTGART.
OvS" Anerkannt von der gesammten Fachpresse. "TjïQ

Verlag, Druck und Expédition Ton Orell Füssli & Co. in Zürich.
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